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Modul 9: Prozess- und Produktqualität tierischer Erzeugnisse optimieren Zeitrichtwert: 160 U-Stunden 

Titel der Lernsituationen 

LS 9.1 

Qualitativ hochwertiges 

Fleisch erzeugen 

LS 9.2 

Legehennenhaltung als 

Betriebszweig etablieren 

LS 9.3 

Erzeugung und Lagerung 

von wirtschaftseigenem 

Futter optimieren 

LS 9.4 

Antibiotikaeinsatz in der 

Tierhaltung reduzieren 

Zeitrichtwert (U-Stunden) 40 40 40 40 

Kompetenzen aus RRL Kompetenzen der Lernsituationen 

Personale Kompetenz 

Die Schülerinnen und Schü-
ler übernehmen Verantwor-
tung für ihr Handeln in der 
Tierhaltung unter Berücksich-
tigung der Nachhaltigkeit. 

Die Schülerinnen und Schü-

ler übernehmen Verantwor-

tung für ihr Handeln in der 

Mast von Schweinen bzw. 

Rindern unter Berücksichti-

gung der Nachhaltigkeit. 

Die Schülerinnen und Schü-

ler erschließen sich die Not-

wendigkeit einer nährstoffop-

timierten Versorgung von Le-

gehennen für die Nachhaltig-

keit. 

Die Schülerinnen und Schü-

ler erschließen Einsparpoten-

tiale bei der Erzeugung und 

Lagerung von wirtschaftsei-

genem Futter unter Berück-

sichtigung der Nachhaltigkeit. 

Die Schülerinnen und Schü-

ler erschließen die Notwen-

digkeit eines reduzierten An-

tibiotikaeinsatzes in der Tier-

haltung für eine nachhaltige 

und verantwortungsbewusste 

Erzeugung.  

Sie bewerten Haltungs- und 

Zuchtstrategien auch hin-

sichtlich ethischer Aspekte. 

 Sie bewerten Haltungs- und 

Zuchtstrategien auch hin-

sichtlich ethischer Aspekte. 

  

Sie verhalten sich umsichtig 

im Spannungsfeld von Tier-

wohl und Ökonomie. 

Sie verhalten sich umsichtig 

im Spannungsfeld von Tier-

wohl und Ökonomie. 

   

https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
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Modul 9: Prozess- und Produktqualität tierischer Erzeugnisse optimieren Zeitrichtwert: 160 U-Stunden 

Titel der Lernsituationen 

LS 9.1 

Qualitativ hochwertiges 

Fleisch erzeugen 

LS 9.2 

Legehennenhaltung als 

Betriebszweig etablieren 

LS 9.3 

Erzeugung und Lagerung 

von wirtschaftseigenem 

Futter optimieren 

LS 9.4 

Antibiotikaeinsatz in der 

Tierhaltung reduzieren 

Zeitrichtwert (U-Stunden) 40 40 40 40 

Kompetenzen aus RRL Kompetenzen der Lernsituationen 

Fachkompetenz 

Die Schülerinnen und Schü-

ler setzen wissenschaftliche 

Erkenntnisse für eine tierge-

rechte und nachhaltige Tier-

produktion in gesamtbetrieb-

liche Strategien um. 

Die Schülerinnen und Schü-

ler setzen wissenschaftliche 

Erkenntnisse für eine tierge-

rechte und nachhaltige 

Fleischproduktion in gesamt-

betriebliche Strategien um. 

Die Schülerinnen und Schü-

ler setzen wissenschaftliche 

Erkenntnisse für eine tierge-

rechte und nachhaltige Eier-

erzeugung in gesamtbetrieb-

liche Strategien um. 

 Die Schülerinnen und Schü-

ler setzen wissenschaftliche 

Erkenntnisse zum Antibio-

tikaeinsatz für eine tierge-

rechte und nachhaltige Tier-

produktion in gesamtbetrieb-

liche Strategien um. 

Sie überprüfen betriebliche 

Rahmenbedingungen zur Er-

schließung geeigneter Ein-

kommensalternativen in der 

Tierproduktion und schätzen 

Möglichkeiten technischer 

Neuerungen ab. 

 Sie überprüfen betriebliche 

Rahmenbedingungen zur Er-

schließung geeigneter Ein-

kommensalternativen in der 

Legehennenhaltung. 

Die Schülerinnen und Schü-

ler überprüfen die Rahmen-

bedingungen der betriebli-

chen Futtererzeugung und 

Futterlagerung und schätzen 

den Einsatz technischer Neu-

erungen bei der Ernte und 

Futterkonservierung ab.  

 

https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
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Modul 9: Prozess- und Produktqualität tierischer Erzeugnisse optimieren Zeitrichtwert: 160 U-Stunden 

Titel der Lernsituationen 

LS 9.1 

Qualitativ hochwertiges 

Fleisch erzeugen 

LS 9.2 

Legehennenhaltung als 

Betriebszweig etablieren 

LS 9.3 

Erzeugung und Lagerung 

von wirtschaftseigenem 

Futter optimieren 

LS 9.4 

Antibiotikaeinsatz in der 

Tierhaltung reduzieren 

Zeitrichtwert (U-Stunden) 40 40 40 40 

Kompetenzen aus RRL Kompetenzen der Lernsituationen 

Fachkompetenz 

Sie erarbeiten ein zeitgemä-

ßes und ganzheitliches Hal-

tungskonzept auch unter Be-

rücksichtigung baurechtlicher 

Vorgaben. 

Sie erarbeiten zeitgemäße 

und ganzheitliche Haltungs-

konzepte für Mastschweine/ 

Mastrindern auch unter Be-

rücksichtigung baurechtlicher 

Vorgaben sowie Fördermög-

lichkeiten. 

Sie erarbeiten ein zeitgemä-

ßes und ganzheitliches Hal-

tungskonzept für Legehen-

nen auch unter Berücksichti-

gung baurechtlicher Vorga-

ben. 

Sie planen ein zeitgemäßes 

und ganzheitliches Konzept 

zur Lagerung von Grobfutter/ 

wirtschaftseigenes Futter un-

ter Berücksichtigung von 

baurechtlichen Vorgaben.  

 

Sie bewerten den Einsatz al-

ternativer Komponenten in 

der Fütterung und diskutieren 

damit verbundene Chancen 

und Risiken. 

Sie vergleichen Fütterungs-

konzepte und Futterzusatz-

stoffe in der Schweine- oder 

Rindfleischerzeugung unter 

besonderer Berücksichtigung 

ernährungsphysiologischer 

Aspekte und deren Auswir-

kungen auf die Umweltver-

träglichkeit. 

Sie vergleichen Fütterungs-

konzepte und Futterzusatz-

stoffe für Legehennen unter 

besonderer Berücksichtigung 

ernährungsphysiologischer 

Aspekte und deren Auswir-

kungen auf die Umweltver-

träglichkeit. 

  

https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
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Modul 9: Prozess- und Produktqualität tierischer Erzeugnisse optimieren Zeitrichtwert: 160 U-Stunden 

Titel der Lernsituationen 

LS 9.1 

Qualitativ hochwertiges 

Fleisch erzeugen 

LS 9.2 

Legehennenhaltung als 

Betriebszweig etablieren 

LS 9.3 

Erzeugung und Lagerung 

von wirtschaftseigenem 

Futter optimieren 

LS 9.4 

Antibiotikaeinsatz in der 

Tierhaltung reduzieren 

Zeitrichtwert (U-Stunden) 40 40 40 40 

Kompetenzen aus RRL Kompetenzen der Lernsituationen 

Fachkompetenz 

Sie entwickeln betriebsindivi-

duelle Zucht-/Vermehrungs-

strategien auf Grundlage ak-

tueller bio- und zootechni-

scher Maßnahmen. 

Sie bewerten den Einfluss 

von unterschiedlichen Ras-

sen sowie Zuchtverfahren auf 

die Mastleistung und 

Schlachtkörperqualität.  

Sie untersuchen die Hybrid-

zucht und Methoden zur Ge-

schlechtsbestimmung im Bru-

tei auf Grundlage bio-und 

zootechnischer Maßnahmen.   

  

Sie optimieren die Prozess- 

und Produktqualität tierischer 

Erzeugnisse im Rahmen von 

Qualitätsmanagement und 

Vermarktung. 

Sie optimieren die Prozess- 

und Produktqualität von 

Schweinefleisch/ Rindfleisch 

im Rahmen von Qualitätsma-

nagement und Vermarktung. 

Sie optimieren die Prozess- 

und Produktqualität von Eiern 

im Rahmen von Qualitätsma-

nagement und Vermarktung. 

Sie optimieren die Prozess- 

und Produktqualität von wirt-

schaftseigenem Futter im 

Rahmen von Qualitätsma-

nagement.  

Sie reduzieren im Rahmen 

des Qualitätsmanagements 

den Einsatz von Antibiotika in 

der Tierhaltung. 

  

https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
https://openelec.moodle-nds.de/course/section.php?id=4755
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Modul 9: Prozess- und Produktqualität tierischer Erzeugnisse optimieren Zeitrichtwert: 160 U-Stunden 

Titel der Lernsituationen 

LS 9.1 

Qualitativ hochwertiges 

Fleisch erzeugen 

LS 9.2 

Legehennenhaltung als 

Betriebszweig etablieren 

LS 9.3 

Erzeugung und Lagerung 

von wirtschaftseigenem 

Futter optimieren 

LS 9.4 

Antibiotikaeinsatz in der 

Tierhaltung reduzieren 

Zeitrichtwert (Stunden) 40 40 40 40 

Mögliche Inhalte • LS kann auf Schweine- 

oder Rindfleisch konzipiert 

werden 

• Definierte Produkt- und 

Prozessqualität am Bsp. 

Fleisch 

• Haltung: Vergleich unter-

schiedlicher Haltungskon-

zepte und Haltungsformen 

(Tierwohl) 

• Fütterung: ernährungs-

physiologische Besonder-

heiten sowie ökonomische 

und ökologische Erforder-

nisse werden zielgerichtet 

für die Auswahl von Fut-

terkomponenten, Futter-

zusatzstoffen und Kon-

zeption von Futterrationen 

herangezogen 

• Legehennenhaltung als 

Einkommensalternative 

prüfen: Analyse von aktu-

ellen Marktdaten, Ver-

tragsformen und BZA-Er-

gebnissen 

• Haltung: Vergleich unter-

schiedlicher Haltungsfor-

men: Boden-, Freiland- 

und EU-Öko-Haltung, 

Verbands-Bio oder ande-

rer Labelprogramme etc.  

• Fütterung: Nährstoffbe-

darf und Ableitung einer 

leistungsgerechten und 

nährstoffeffizienten Mul-

tiphasenfütterung von Le-

gehybriden, Dilemma der 

Calciumversorgung → 

Schalenqualität. 

 

• Kostenstruktur der Futter-

erzeugung am Bsp. Gras- 

und Maissilage analysie-

ren 

• Zielwerte von Gras- und 

Maissilagen, Vergleich 

von Futterqualitäten 

• Einfluss verschiedener 

produktionstechnischer 

Aspekte (Sortenwahl, Be-

standspflege, Erntezeit-

punkt etc.) auf die Futter-

qualität 

• Gärbiologische Grundla-

gen der Futterkonservie-

rung/ Silierung inkl. typi-

scher Silierverluste/ Fehl-

gärungen 

• Siliermitteleinsatz planen 

• Antibiotikaverbräuche in 

der Tierhaltung und Hu-

manmedizin und deren 

Entwicklung  

• Antibiotika Monitoring 

und Maßnahmenpläne  

• Aufbau und Biologie von 

Bakterien und Viren und 

deren Vergleich 

• Klassifizierung von Bak-

terien, u.a. grampositiv 

und -negativ 

• Entdeckung von Antibio-

tika 

• Wirkungsweise und Spe-

zifität von Antibiotika  

• Entstehung einer Antibio-

tikaresistenz inkl. be-

günstigenden Faktoren 

und Maßnahmen zur Ver-

meidung  
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Modul 9: Prozess- und Produktqualität tierischer Erzeugnisse optimieren Zeitrichtwert: 160 U-Stunden 

Titel der Lernsituationen 

LS 9.1 

Qualitativ hochwertiges 

Fleisch erzeugen 

LS 9.2 

Legehennenhaltung als 

Betriebszweig etablieren 

LS 9.3 

Erzeugung und Lagerung 

von wirtschaftseigenem 

Futter optimieren 

LS 9.4 

Antibiotikaeinsatz in der 

Tierhaltung reduzieren 

Zeitrichtwert (Stunden) 40 40 40 40 

Mögliche Inhalte • Vermarktung: Analyse von 

Mast- und Schlachtdaten 

zur Optimierung der eige-

nen Erzeugung  

• Zucht: Einfluss unter-

schiedlicher Rassen auf 

die Fleischqualität; Ver-

gleich von üblichen Zucht-

verfahren.  

• Exkursion: Besichtigung 

von Mastbetrieben, 

Schlachthöfen, Direktver-

marktern etc. 

• Verhaltensbiologie: natür-

liches Verhaltensspekt-

rum nach Funktionskrei-

sen untersuchen, Verhal-

tensstörungen erläutern 

und optimierte Gestaltung 

von Funktionsbereichen 

zur Prävention erklären. 

• Produktqualität: innere 

und äußere Eiqualität 

• Tiergesundheit: typische 

Krankheiten und Maßnah-

men zur Prophylaxe und 

Therapie 

• Zucht: Struktur und Orga-

nisation der Hybridzucht 

und Methoden der Züch-

tung. 

• Exkursionen, Teilnahme 

an Fachveranstaltungen 

oder Input durch Experten 

zur Vertiefung fachspezifi-

scher Inhalte. 

• Erfassung der rechtlichen 

Grundlagen zum Bau und 

Betrieb von JGS-Anlagen 

• Planung einer Siloanlage 

für Praxisbetriebe unter 

Berücksichtigung der be-

trieblichen Erfordernisse 

und rechtlichen Grundla-

gen 

•  

• typische Krankheitsbilder 

inkl. Prophylaxe und The-

rapie exemplarisch für 

eine Tierart erläutern 

• Ansätze zur Reduktion 

des Antibiotikaeinsatzes 

in der landwirtschaftli-

chen Praxis analysieren: 

z.B. selektives Trocken-

stellen, Impfungen, Ein-

satz von Prä- und Probio-

tika etc. 

• ggf. kann in diese Lernsi-

tuation das Thema Auf-

bau und Funktion des Im-

munsystems sowie aktive 

und passive Immunisie-

rung thematisiert werden, 

da beide Themen An-

sätze für einen reduzier-

ten Antibiotikaeinsatz bie-

ten.  

•  

 


